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Panel II  

MehrSpracheN 

im Fach

Tagungsraum: L 155

Leitung: Monika 

Budde & Stefan Ufer

Nina Pucciarelli
Vielfalt nutzen, Sprache
fördern – (k)ein Beitrag 
des Dualen Systems zu
Chancengleichheit und

Integration

Katrin Bochnik & 
Stefan Ufer

Mathematisch-fach- 
sprachliche Kenntnisse bei 

DrittklässlerInnen mit 
deutscher und nicht-

deutscher Familiensprache

Panel I  

MehrSpracheN und

Erwerbsprozesse

Tagungsraum: 123

Leitung: Tanja Angelovska 

& Claudia Maria Riehl 

Daniela Zappatore
MehrSpracheN und

individuelle Unterschiede

Christa Röber
Die Bedeutung der 

Schrift für die Reflexion 
sprachlicher Strukturen

11.10-11.55

12.00-12.45 

12.45-13.45 

10.15-11.00 

10.00-10.15

9.00-10.00 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
18

.0
2.

16

Panel III  

MehrSpracheN als

Varietäten des Deutschen

Tagungsraum: 131

Leitung: Nazli Hodaie

& Monika Margarethe Raml

Katrin Hee
Zwischen Varietät  

und Norm –  
die situationale (innere)

Mehrsprachigkeit 
von SchülerInnen 

in schulischen 
Interaktionsformen

Andreas Osterroth
Sprachvarietäten statt 

Sprachpanscherei –
Sprachkritik im

mehrsprachigen Kontext

Panel IV  

MehrSpracheN im

Zeichen der Migration  

Tagungsraum: 165

Leitung: Susanne 

Becker & Doris Fetscher

Susanne Becker
Diskurse über Sprache – 

Sensibilisierungen 
für das Feld Schule

Edina Krompàk &
Luca Preite

Legitime und illegitime
Sprachen in der

Migrationsgesellschaft

Panel V  

MehrSpracheN im 

Wandel der Zeit

Tagungsraum: 169

Leitung: Jürgen 

Joachimsthaler & 

Wendelin Sroka

Roland Ißler
Interkomprehension 

avant la lettre –
Mehrsprachigkeits-

didaktik in Lehrwerken 
des 17. Jahrhunderts

Plenarvortrag: Mark Häberlein
Fremdsprachenlernen und Mehrsprachigkeit in         Raum: Hörsaal B 001 
vormodernen Bildungsgängen      

Mittagsimbiss // Ausstellung der Verlage // Kaffee

Begrüßung: 
Pro- und Forschungsdekan der Fakultät 13,          Raum: Hörsaal B 001 
Prof. Dr. Robert Stockhammer         

Registrierung // Kaffee

Programmübersicht            
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Panel II Tagungsraum: L 155

Sven Oleschko
Herausforderungen einer

domänenspezifischen
Sprachdiagnostik für die

gesellschaftswissen-
schaftlichen  

Unterrichtsfächer

Kristina Matschke
Bildungssprachliche

Praktiken im
Geschichtsunterricht der

Sekundarstufe I

Tanja Fohr
Lernchancen im 

Kunstunterricht –  
Möglichkeit und  

Notwendigkeit des
integrierten (Zweit-)

Sprachelernens

Peter Gallin
Sprache und Mathematik –  

Dialogisches Lernen

Panel I Tagungsraum: 123

Teresa Barberio & 
Eleni Tasiopoulou

Bilinguale  
Textkompetenzen und 

metasprachliches
Bewusstsein

Anja Wildemann & Lena
Bien & Muhammed Akbulut

Entwicklungsstände von 
Sprachbewusstheit zum 

Ende der Grundschulzeit

Michaela Rückl
Faktoren für den effizienten  

Erwerb von Italienisch  
und Spanisch als  

3. Fremdsprache und ihre 
Konsequenzen für die

Gestaltung von Lehrwerken

13.45-14.30 

14.35-15.20 

15.25-16.10 

17.20-18.30 

20.00

18.30

16.10-16.30 

16.30-17.15

   
   

   
   

   
   

   
   

   
18

.0
2.

16 Panel III Tagungsraum: 131

Ute Hofmann
Sprachvarietäten: Wandel, 

Verfall oder Bereicherung? 
Zum Sprachbewusstsein 
und Sprachgebrauch von

Jugendlichen

Alfred Wildfeuer
Vom Mythos des

Sprachverfalls zum
Normenpluralismus – 

Sprachdidaktische Aspekte  
von Videoclips zur

Sprachvariation und 
zur Mehrsprachigkeit

Uta Hauck-Thum
Mit Erzählen Schule

machen –
Interaktionsstrukturen 

beim mündlichen Erzählen

Panel IV Tagungsraum: 165

Muhittin Arslan
Die Rolle der Diversität 
in der Schulentwicklung

Katrin Huxel
Mehrsprachigkeit als
Handlungsfeld von

Schulentwicklung in 
der Grundschule

Dominique Macaire & 
Rita Carol & Séverine Behra 

Wie weit ist der Weg von 
„Superdiversity” zur

Anerkennung der
„Mehrsprachigkeit” in

französischen
Vorschulklassen?

Doris Fetscher
Interkulturelle 

pädagogische Diagnostik

Panel V Tagungsraum: 169

Vesna Bjegac
Das Konzept der

Bildungssprache in
historischen Schulbüchern

Blaise Extermann
Handel, Technik und
Mehrsprachigkeit –

Fremdsprachenunter-
richt in der Schweiz 

zwischen 1880 und 1914

Katharina Keim
Probleme und 

Perspektiven der 
Mehrsprachigkeit  

im Theater

Andrea Kolpatzik
„Wir sind wieder ... wer?“ 

Kompetenzorientierter
Geschichtsunterricht in

multiethnischen
Schulklassen

Kommentierte Postersession
(Leitung: Graduiertenschule Sprache & Literatur München)

Gemeinsames Abendessen in der Brauerei Giesing

Impro-Theatergruppe á la turka          Raum: Hörsaal B 001

Kaffeepause
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Panel II Tagungsraum: L 155

Magdalena Michalak &
Evelyn Beck

Umgang von SchülerInnen
deutscher und nicht-

deutscher Erstsprache 
mit diskontinuierlichen

Darstellungsformen

Erkan Gürsoy & Heike Roll
Textsortenbasiertes

Schreiben am Beispiel des 
Versuchsprotokolls im

Deutschen und im
Türkischen

Christina Keimes &
Volker Rexing

Adressaten- und
Domänenspezifität von

Lesekompetenzförderung 
in gewerblich-technischen

Bildungsgängen der
Berufsschule

Panel I Tagungsraum: 123

Nikolas Koch &
Till Woerfel

Frequenz und Proto-
typizität im frühen 
Zweitspracherwerb

Natalia Brüggemann &
Nicole Ehrmann & 

Veronika Wald
Zur Sprachdominanz und
Diagnostik im Deutschen
als Zweitsprache und in

slavischen Herkunftssprachen

Thorsten Piske & 
Anja Steinlen

Sprachliche und kognitive 
Leistungen von ein- und 
mehrsprachigen Kindern 
in einer deutsch-englisch 
bilingualen Grundschule

10.20-11.05 

9.30-10.15 

11.10-11.55 

12.00-12.45 

12.45-13.45

   
   

   
   

   
   

   
   

   
19

.0
2.

16 Panel III Tagungsraum: 131

Monika Margarethe Raml
Sprache im Fluss –

Zu Status quo, Prestige 
und didaktischem Potential 

von Dialekt am Beispiel 
Altmühl-Jura-Raum

Hermann Ruch
Dialekt und Schule –

ein schwieriges Verhältnis?

Ludwig Schießl
Aspekte schulischer

Dialektpflege auf der 
Basis eines zeitgemäßen

dialektpflegerischen
Neuansatzes

Panel IV Tagungsraum: 165

Alparslan Bayramli &
Emina Arabie
Multilingual – 
Multimedial: 

Ein Unterrichtsprojekt 
zur Mehrsprachigkeit

Annette Pöhlmann-Lang
Fokus mehrsprachige

Schüler*innen –
Mentoring-Projekt Kulkids

Kerstin Theinert & Dominik 
Unterthiner & Robert Hilbe 

Mehrsprachiges Vorlesen 
der Lehrperson in der
Sekundarstufe I zur

Förderung von
Lesemotivation und
Sprachbewusstheit

Panel V Tagungsraum: 169

Anna Maria Harbig
Die Mehrsprachigkeit 

der ruthenischen Pfarr-
schulen in Galizien in den 

Jahren 1815 bis 1848

Stefaniya Ptashnyk
Mehrsprachigkeit und
Sprachenunterricht im

Mittelschulwesen
Lembergs zwischen 

1848 und 1918

Stefan Newerkla
Mehrsprachigkeit im 

böhmischen Schulwesen 
im langen 19. Jahrhundert 

am Beispiel von Pilsen

Mittagsimbiss // Kaffee

Plenarvortrag: Annemarie Saxalber
Was bedeutet sprachliche Grundbildung in einem         Raum: Hörsaal B 001 
mehrsprachigen Bildungskontext?      
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Panel II Tagungsraum: L 155

Esther Brunner
Sprachsensibler

Mathematikunterricht 
und die Bedeutung der 
Mündlichkeit im Fach

Mathematik

Jörg Roche & Elisabetta
Terrasi-Haufe

Förderung von Fach- 
und Berufssprache im
handlungsbasierten

Unterricht an  
Berufsschulen

Alexander Schüler-Meyer  
& Taha Kuzu & Susanne  

Prediger
Mehrsprachigkeit im

Förderunterricht
Mathematik

Panel I Tagungsraum: 123

Esra Hack-Cengizalp
Wortbedeutungen bei 

zweisprachigen Kindern –
Rezeption bildungs-

sprachlicher
 Begriffe bei

GrundschülerInnen

Heiner Boettger
Genderdifferenzierung 
im Sprachenunterricht

Irina Usanova
Mehrsprachigkeits- 

entwicklung im 
Zeitverlauf (MEZ)

16.30 

16.10-16.30 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
19

.0
2.

16 Panel III Tagungsraum: 131

Nicole Eller-Wildfeuer
Zum Umgang mit 
Varietäten und  

Varianten der deutschen  
Standardsprache im  

DaF- und DaZ-Unterricht

Doris Grütz
Diglossie in der
Deutschschweiz:
Standardsprache  

versus Mundart – ein 
Problem in der Schule?

Julia Zieris
DialektsprecherInnen im

deutschdidaktischen
Studium

Panel IV Tagungsraum: 165

Heidi Rösch
Mehr sprachliche Bildung 

im Literaturunterricht

Katharina Schitow 
& Nina Simon

Sprache – Macht – Was?/!

Susanne Becker 
& Doris Fetscher
Schlussdiskussion
„MehrSpracheN im 

Zeichen der Migration“

Panel V Tagungsraum: 169

Wendelin Sroka
Bilingualer

Erstleseunterricht in
Preußen?

Polnisch-deutsche Fibeln  
der 1840er bis 1870er Jahre

Jürgen Joachimsthaler
„Die zweisprachige

Volksschule“ im
Wilhelminischen

Oberschlesien

Jürgen Joachimsthaler
& Wendelin Sroka
Schlussdiskussion
„MehrSpracheN im 
Wandel der Zeit“

Abschied und Ende der Tagung

Der Diskurs – 
Kongressbeobachtender Prof. Dr. Klaus Maiwald

13.45-14.30 

14.35-15.20 

15.25-16.10


